N 


Ne: 


Poſener 


Intelligenz⸗Blatt. 


Mittwoch, den 12. März 18328. 


f Angekommene Fremde vom 10. März 1828. | 
SE Hr. Graf Dzieduſzycki aus Neudorff, Hr, Kreis⸗Sekretair Günther aus Bun, 


Hr. Kondukteur Abicht aus Großdorff 5 Hr. Kondukteur Jagthoff aus Zirke, l. in 
No. 136 Wilhelmsſtraße; die Hrn. Maler Blöͤdner und Treuſch, beide aus War⸗ 
bau, l. in No. 251 Breslauerſtraße; Hr. Gutsbeſitzer v. Radziminski aus Treb⸗ 
nic, Hr. Guts beſitzer v. Lubienski aus Kisczyn, Hr Gutsbeſitzer v. Sczytnicki aus 
Golin, die Hrn. Kaufleute Tiedtge und ee aus W ddchg ek in No. u 


Breslauerſtraße. 


— — une 


— 
1 


Bekanntmachung. 


Es ſoll die Krugwirthſchaft des Ale⸗ 
rander Goldenſtein hier auf der Commen⸗ 
derie von Oſtern d. J. ab auf ein Jahr 
meiſtbietend verpachtet werden, der Ter⸗ 
min hiezu ſteht auf den 2 6ſten März 


c. Vormittags um 9 Uhr vor dem Land⸗ 


Gerichts⸗Referendarius v. Randow in 
unſerem Inſtruktionszimmer an. 


Die 


Obwiesezenie, 


Dom wiezdny, do Ale Gol i 
denstein nalezgcy, tu na przedmie- 
sciu Kommenderyi poloZony od 
Wielkiey nocy r. b. na rok jeden 
zadzierzawiony bydz ma. Termin 
tem koficemnadziem 27. Marca 
. b. zrana 0 godzinie 9. przed Re- 
ſerendaryuszem Sadg Ziemiafniskiege 
Randow w izbie instrukcyiney sadu 
naszego wyznaczony zostaf. 


* 


Bedingungen können in unſerer Regi⸗ 


ſtratur eingeſehen werden. 
Poſen den 7. Februar 1828. 
i Königl. Preuß. Landgericht. 


Subhaſtations⸗ Pateftt. 

Der, der verwittweten Lewin Cron⸗ 
heim Zirle geborne Jacob Casper gehd⸗ 
rende Antheil an dem, in der Stadt Fi⸗ 
lehne unter No, 12 auf der Blonde be⸗ 
legenen Wohnhauſe nebſt Zubehör, wel⸗ 
cher Antheil nach der gerichtlichen Taxe 
auf 304 Rthlr. 10 ſgr. gewürdigt wor⸗ 
den iſt, ſoll auf den Antrag der Glaͤubi⸗ 
ger öffentlich an den Meiſtbietenden ver⸗ 
kauft werden, und der ieee ee 
iſt auf den 20ſten Mai c. vor dem 
Herrn Landgerichts⸗Rath Wegener, Mor⸗ 
gens um 10 Uhr allhier angeſetzt. Be⸗ 
ſitzfaͤhigen Kaͤufern wird dieſer Termin 
mit der Nachricht bekannt gemacht, daß 
dieſer Antheil am Grundſtück dem Meiſt⸗ 
bietenden zugeſchlagen und auf die etwa 
nachher einkommenden Gebote nicht weis 
ter geachtet werden ſoll, inſofern nicht 
geſetzliche Gründe eine Ausnahme 8 
wendig machen. f 

Die Taxe kann zu jeder Zeit in unfe 
rer Regiſtratur eingeſehen werden. 


5 den 3. Januar 1828. 


Königl. Preüß. Landgericht. 


— Patent. 
Das unter unſerer Gerichtsbarkeit, im 
Brombergſchen Kreiſe belegene, zu dem 
Richard Schmidtſchen Nachlaſſe gehörige 
e LT) nebſt Ae 


SER \ 
* 


a 


7 


Warunki w Regis tn Przey- 
rzane bydZ mogg. > 

Poznan dnia 7. Lutego 1828. 
Er 6 l. Pruski 84d Ziemiahskl 


Den Subhastacyi iny.“ 


Do publiczney spizeda2y tey ze 


sci domostwa w. miescie Wieleniu 
podN.ı21.wulicyBlonde polo2onego, 
ktöra do wdowy Levin Cronheim 
ZirlezdomulJacobCa asperpodNo.121, 
nale2y, wräz z przyleglosciami, po- 
dlug taxy sgdownie sporzadzoney na 
304. Tal. 10. Sgr. Ocenioney na 23- 


danie 5 termin lieytacyiny 


na dzien 20. Maia zrana o godazi- 


nie 10. przed Konsyliarzem Sadn 


Ziemirskiego Wegener w u 
wyznaczony z0Stat. 
Zdolnosé kupienia malacych uwia- 


domiamy o terminie tym 2 nadmis⸗ g 


nieniem, 12 rzecgona czesö domo- 


stwa naywiccey daigcemu przybitz 
zostanie, na pöZnieysze zas podania 


waglad mianym nie bedzie, iezeli 


prawne tego nie badg wymaga6 po: 


wody; 
Taxa ka2dego casu w Registratu« 
re naszey przeyrzang by dz mode, 
w Pile dnia 3..Stycznia 1828. 


Krol. Prus ki 84 d Ziemianeki : 


— ——n 


Patent Subhastacyiny, 
Wieczysto dzierzawna wies Nimez 


pod jurysdykcyg inasza w powiecie 


Bydgoskim potozona, do pozosta- 


dosci Richarda Schmidta nales 


10 7 


1 
4 
i 
. 


Na 


8 


. 8 2 


welches nach der gerichtlichen Taxe auf 
9821 Rthlr. 19 ſgr. 4 pf. gewürdigt 
und fuͤr welches ſchon resp. 3ooORtlr. und 
56600 Rthlr. geboten worden iſt, ſoll auf 
den Antrag der Glaͤubiger Schulden hal⸗ 
ber dffentlich an den Meiſtbietenden ver⸗ 
kauft werden, und iſt der einzige perem⸗ 
toriſche Bietungs⸗Termin auf den 18. 
April dieſes Jahres vor dem Herrn 
Landgerichts⸗Nath Spies Morgens um 8 
Uhr allhier augeſetzt. Beſitzfaͤhigen 
Kaͤufern wird diefer Termin mit der Nach⸗ 


richt bekannt gemacht, daß in demſelben 


das Grundſtͤͤck dem Meiſtbietenden zuge⸗ 
ſchlagen, und auf die etwa nachher ein⸗ 
kommenden Gebote nicht weiter geachtet 
werden ſoll, inſofern nicht geſetzliche 
Gründe dies nothwendig machen. 
Zugleich wird mit Bezug auf den 


F. AOL des Anhangs zur Allgemeinen 


Gerichts⸗ „Ordnung, nach gerichtlicher Er⸗ 
legung des Kaufſchillings die Loſchung. 


der ſaͤmmtlichen eingetragenen, wie su) 


der leer ausgehenden Forderungen und 
zwar der letztern, ohne daß es zu dieſem 


Zweck der Produktion des Inſtruments 


bedarf, verfügt werden. Uebrigens ſteht 
innerhalb 4 Wochen vor dem, letzten Ter⸗ 
min einem Jeden frei, uns die etwa bei 


Aufnahme der Taxe e 8 


ze ede ’ 
Die Taxe kann zu jeder Zeit in unſe⸗ 
rer Regiſtratur eingeſehen werden. 
Bromberg den 24, Januar 1828. 
* 


Adni l. Preuß. a Landgericht. 


— x i Dar 


ee 511 


ES 
wraz 2 prayleglosclami, ktöra po- 
diug taxy sado wnie sporzadzoney na 
Tal..9,821, $gr. 19. fen, 4. jest oce= 
niona, i za ktörg iu respective 3,000 
Tal. i 6,600, Tal. podano, ma bydg 
na Zadanie_ wierzycieli z powodu 
dlugom publicznie naywigeey daig- ö 
cemu ‚sprzedana, ktöorym koncem 
tylko jeden . perdmtoryczny termin 
lieytacyiny na dzien 18. Kwie \ | 
tniar, b. zrana o godzinie 8. pred 5 
W. Spiess sadzig w 3 Wyzna-⸗ 
czony zostal, 2 

Zdolnosé kupienia maigeych uwias 
domiamy o terminie tym z nadmie- 
nieniem; iz w takowym nierucho, 
mos6 ‚haywigcey daigcemü Pray bite 
zostanie, na p6Zniey sze zaspodania 
wzglad mianym nie bedzie; iezeli « 
prawne tego nie d e a 
wedy. 2 

Stosbwnie 10 $ 401. e er 
ordynacyi sadowey po zloZeniu w 
sadzie summy kupna Wymazanie 
wszystkich zaintabulowanych tak ia 
ko i tych pretensyi, ktöre prozne 
wyidg, nakazanem bedzie, a wpraws 
dzie Ostatnich bez potrzeby produ- 
kowania w tey mierze dokumentu- 

W przeciagu czterech tygodni 


208tawia sig zreszta kaödemu wolnos& 


— 


doniesienia, nam o . 
iakieby przy spoxzgdzeniu taxy > 
byly mogly, “ 
Taxa kazdego czasu,w Registratis 
126 nasgey Przey rzang. bydz moe, 
* Bydgeszczy d. 24. Sty can. 1828. ei 
Krol. Pruski Sad Ziemianek 


7 


Sub haſtations = Patent. 
Das unter unſerer Gerichtsbarkeit in 


der Danziger Vorſtadt hieſelbſt unter 


Se Nro. 584 belegene, den Holzhändler Neu⸗ 


mannſchen Erben zugehörige Grundſtuͤck 


nebſt Zubehör, welches nach der gericht⸗ 
lichen Taxe auf 2647 Rthlr. 26 Sgr. 
4 Pf. gewürdigt worden iſt, ſoll auf den 


Antrag der Erben Theilungshalber oͤffent⸗ 


lich an den Meiſtbietenden verkauft wer⸗ 
den, und die Bietungstermine ſind auf 
den 22. Dezember 1827. 
den 22. Februar 1828., 
und der peremtoriſche Termin auf 
den 3. Mai 1828. 
vor dem Herrn Landgerichts⸗ Referenda⸗ 
rius Schultz Morgens um 8 Uhr allhier 
angeſetzt. 


gemacht, daß in dem letzten Termin das 

Grundſtück dem Meiſtbietenden zugeſchla⸗ 

gen, und auf die etwa nachher einkom⸗ 

menden Gebote nicht weiter geachtet wer⸗ 

= den ſoll, inſofern nicht geſetzliche Gründe 

dies nothwendig machen. 

=: Uebrigens ſteht innerhalb 4 Wochen 

vor dem letzten Termine einem 

frei, uns die etwa bei Aufnahme der 

Taxe vorgefallenen Maͤngel anzuzeigen. 

ö Die Taxe kaun zu jeder Zeit in unſerer 
RNRegiſtratur eingeſehen werden. 


a 5 Bromberg, den 3. Septbr. 8827 c 
Königl. Preuß. Landgericht, 


Per 842 


Beſitzfahigen Käufern werden 
dieſe Termine mit der Nachricht bekannt 


Jeden 


r en ni 


Patent Subhastacyiny, 
Posiadlos& tutey na Gdanskiem 
przedmiesciu pod No. 584.polo2one 
i pod iurysiykeya nasza zostaigee 
sukcessorow obywatela Jana Gott- 
frieda Neumanna wlasne maig byd? 
Wraz 2 prayleglosciami ktöre poillug 
taxy sgdownie sporzadzoney na Tal. 
2647. sgr. 26. szel. 4. sgl ocenione 
na zadanie sukcessoröw w celu usku- 
tecznienia dzialò w publicznie naywie: 
cey daigcemu- sprzedane, ktörym 
koncem termina lieytacyine na 
dzien 22. Grudnia 1827, 
na dzien 22. Lutego 1828, 
termin za$ peremtoryczny Bee; 
na dzien 3. Maia 1828, ; 


:zrana o godzinie 8. przed Referen- 
daryuszem 


'Sadu Ziemianskiego 
Schltz w mieyscu wyznaczone zosta- 
27. Zdolnosc kupienia maigeych u- 
wiadomiamy o terminach ty ch 2 nad. 
mienieniem, iz wterminie ostatnim 
nieruchomos& naywiecey daigcemu 
przybitz zostanie, na pöznieysze zaß 
podania wzglad mianym nie bedzie 
ieZeli prawnetego nie bed wymaga6 - 
powodys u m a 
W przeciagu 4. tygodni zostawia 
sig z resztg kazdemu wolnoss donies 
sien)a nam o niedokfadnosciach, ia 
kieby przy 5 taxy zays6 


» byty mogty. 


Taxa kazdego czasu w Registratu- 


rz naszey preyrzang bydZ mode. _ 


W Bydgoszezy d. 3. Wrzes. 1827. | 
. Krol. Pr. Sad Ziemianski. 


— 513 — A 
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Sübhaſtattons⸗ Patent. 
Das unter unferer Gerichtsbarkeit in 
der Stadt Schubin unter No. 116 bele⸗ 
gene, den Oberforſter Wodpohlſchen Er⸗ 
ben zugehdrige Wohngebaͤude nebſt Zube⸗ 
Hör, welches nach der gerichtlichen Taxe 
auf 2391 Rthlr. 20 far. gewürdigt wor⸗ 
den iſt, ſoll auf den Antrag eines Glau⸗ 
bigers Schuldenhalber dffentlich an den 
Meiſtbietenden verkauft werden, und die 
Bietungs⸗Termine ſind auf 
den 16. April c⸗ 
den 21. Juli c. 
und der peremtoriſche Termin auf 
den 30. Auguſt c. 5 
vor dem Herrn Landgerichts⸗Referenda⸗ 
rius Weſſel Morgens um 10 Uhr allhter 
angeſetzt. 
Beſitzfahigen Käufern werden dieſe 


Termine mit der Nachricht bekaunt ge- 


macht, daß in dem letzten Termine das 
Grundſtuck dem Meiſtbietenden zugeſchla⸗ 
gen, und auf die etwa nachher einkom⸗ 
menden Gebote nicht weiter geachtet wer⸗ 


den ſoll, inſofern nicht geſetzliche Gründe 


dies nothwendig machen. 
Uebrigens ſteht innethalb 4 Wochen 
vor dem letzten Termin einem Jeden frei, 
uns die etwa bei Aufnahme der Taxe 
vorgefallenen Mängel anzuzeigen. Die 
Taxe kann zu jeder Zeit in unferer Regi⸗ 
ſtratur eingeſehen werden. 
Bromberg den 10. Januar 1828. 


Königl. Preuß. we 


Patent subhastäryiny. 
Domostwo mieszkalue pod jurys- 
dykcya nasza w miescie Szubinie 
pod No. 116. potozone dosukcesso- 
row Nadlesniczego Wodpola naleza- 


ce, ktöre wedlug taxy sadownie spo- 


rzgdzoney na Tal. 239 T. $gr; 20. jest 
ocenione, ma bydz na zgdanie pe- 
wnego wierzyciela z powodu diugaw 


publicznie naywiecey daigcemu sprze- 
dane, ktôörym koncem termina 2 218 


tacyine na 
dzien 16. Kwietnia 5 
dzien 21. Czerwea r. b. 


termin zas peremtoryczny naa 


dzien 30. Sierpnia r. b. 


zrana o godzinie 10. przed W. Refe- 


rendaryuszem Wessel :w mieyscu 
wyznaezone zostaly, 


domiamy o terminach tychz nadmie- 
nieniem, 
mosé naywięcey daigcemu przybitz 
zostanie, na pöZnieysze za$ podaniz 


wzglad. mianym nie bedzie, jezelihy 
prawne tego nie wymagaly powody.- 


W. przeciggu 4, tygodni zostawia 


12 W ostatnim nierucho- 


f 


- Zdolnos& kupienia maigeych uwias 


sie 2 resztg kazdemu wolnos6 donie= . 


sienia nam o niedokladnosciach, jiakie 


by przy N taxy zaysc 


byly mogly. 
Taxa kazdego casu w Registratu · 
rze naszey przeyrzang bydz mode. 


Bydgoszcz dnia 10. Stycznia 1828. 


Kröl, Pruski Sad Ziemianski. 


Subhaſtations⸗ Patent. \ 


Oſtrzeſzewer Kreiſe belegene, dem Gehei⸗ 
men Ober⸗ ⸗Neviſions⸗Rath v. Reibnitz zu⸗ 
gehörige Gut Kaliſchkowice e wel⸗ 
ches nach der gerichtlichen Tare auf 
41,530 Rthlr. 15 Sgr. gewürdigt wor⸗ 
den iſt, foll- auf den Antrag der Glän⸗ 
biger Schulden halber dffentlich an den 
Meiſtbietenden verkauft werden, und die 
de ſind auf IE 
den 7. Februar, 
den 5. Mai, 
und der peremtoriſche Termin auf 
. den 26. Auguſt 1828 
vor dem Herrn Landgerichts Rath Vore⸗ 


tis Morgens. um 9 SR allhier ane, 


geſetzt. 

Beſitz⸗ und zaßtungsfäßigen. Käufern” 
werden dieſe Termine mit dem Beifügen 
hierdurch bekannt gemacht, daß es einem 
Jeden frei ſteht, innerhalb 4 Wochen vor 
dem letzten Termine uns die etwa bei Auf⸗ 
nahme der Taxe vorgefallenen Wage 

8 anzuzeigen. ö 
Krokoſchin den 24. Septbr. 1827. i 
N Preuß, Landgericht. 


— ER 


N e i 
Der Schulz Caſimir Zemkersli und 


beſſen Ehefrau, die Urſula verwittu et ge⸗ 


weſeue Schmidt geborne Myßz zu Blot⸗ 


nik, Domainen⸗Amts Altkloſter, haben, 
8 as einem vor Einſchreitung der Ehe am 


10. b. M. vor dem Königlichen Landge⸗ 


richt zu Srauftabt een Ehever⸗ 


=E F * 


a 914 


Das unter unſerer Gerichtsbarkeit im 


Patent 805 

Dobra Kaliszkowice pod Iurysdy- 
kcyz naszg zostaigce, w Powiecie 
Östrzeszowskim poloZone do W. Rei. 
bnitz Radzey Rewizyinego nalezgee, 
ktöre wegtug taxy sadowey na Tal. 
41,530. sgr. 15, 3cenionezostaly, na 
2 wierzycieli à powotudlugow 
publicznie naywigcey daigcemu sp rze- 
dane bydz maig, ktörym koncem ter- 
mina licytacyine 

na d2ien 7. Lutego, 


na dzien 5. Mala, 


termin aas peremtoryezny 
na dzien 26. Sierpnia 1928. 


zrana o godzinie 9. przed Eeputo- | 
waıym W.Sedzia Boretiustu wmieyr \ 


scu wyznaczone zostaly. = 


‚Zdolnos& kupieniai zaplacenia po- 


siadaigcy ch uwiadomiamy o terminack 


x 


tych 2 nadmichienjem, iz w pre- 


ciggu 4. tygodni przed ostatnim ter- 


minem, kazdemu zostawia, sig wol- 
nosé doniesienia nam o nie dokladnos- 
ciach, jakichy przy PFEILE tar. 
xy zays6 byly mogty. = 2 


Krotoszyn d. 24. Wrzesnia ar, & 
Krölewsko Pruski 2 Zen 


83 zenie, ! 5 


Kazimierz Zemlerski Soltys, i 840 


na jego Urszula 2 Myszow pierwsze⸗ 
go $lubu Szmitowa 2 Blotnicy Eko- 
nomii narodowey Kaszezorskiey, 
kontraktern przedslubny m pod dniem 
10. m. z. W sädzie Zieminnskim 
ee um Zawartym, ieee 


x 
x 


ei 


RR 


1 


en 


5 
trage die Gemeinſchaft der Guͤter und maigtku i dorobku wylaczyli, co sig 


des Erwerbes ausgeſchloſſen, was hiermit ninieyszem stosownie do ‚Przepisow 


— 1 


der beſtehenden Vorſchrift gemaͤß zur oͤf⸗ 

fentlichen Kenntniß gebracht wird. f 
Meſeritz ven 28. Februar 1828. 

Kdͤnigl. Preuß. Landgericht. 


22 Bekanntmachung. 

Im Auftrage des Königl. Land⸗Ge⸗ 
richts zu Frauſtadt haben wir zum dſfent⸗ 
lichen Berkauf des dem Gaſtwirth Ferdi⸗ 
nand Lampp zugehörigen, hieſelbſt unter 
No. 18 am großen Markte belegenen 
Hauſes nebſt Zubehör, welches auf 6400 
Rthlr. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, im 
Wege der nothſzeudigen Subhaſtation 
nachſtehende Termine, als: i 

den 29. Maͤrz, 
den 30. Mai und 
den 31: Juli d. Se : 
85 welchen der letztere peremtoriſch iſt, 
Vormittags um 9 Uhr in unſerm Gerichts⸗ 
orale anberaumt, zu welchem wir Beſitz⸗ 
faͤhige und Kaufluſtige mit dem Bemer⸗ 
ken einladen, daß der Meiſtbietende des 
Znſchlags gewaͤrtig ſeyn kann, inſofern 
nicht geſetzliche Hinderniſſe eine Ausnah⸗ 
me nothwendig machen. x 
Die Taxe kann zu jeder ſchicklichen 


Zeit in unſerer Regſſtratur eingeſehen 


werden, die Kaufbedingungen aber follen 
im Termine entworfen werden. 

Rawicz den 30. Januar 1828. 
es Preuß. Sriebensgericht, 7 


A u ct i d n. 
Vor dem unterzeichneten Landgerichts⸗ 
Sekretar werden im Wege offentlicher 


Verſteigerung Mittwochs den 28 ſten 


= 2 — 


— 


—————— 


prawnych do publiezney Podaie wia- 
domosci. 
Miedzyrzecz dnia 28. Lutego 1 82. 
Krölewsko-Pruski S3d Ziemiariski. 


Obwieszcezenie, 
"Wzleceniu-Kröl, Szdu Ziemian- 
'skiego, w Wschöwie w yznaczylisiny 
do publiczney sprzeday domu tu 
w mieyscu pod liczba 18. w rynku 
wielkim potozonego Ferdinandowi 
„Lampp, przynalezgcemu wraz z 
"przylegtösciami na 6,400. Tal- sado 
wnie otaxowanego drogg potrze= 
bney subhastacyi ger termi- 


na jako to: 


\ 


dnia 29. Marca, 
driia 30. Maia 4 
Ania 31. Lipca r. b. = 
2 ktörych Ostatni peremto:w any zra- 
na o godzinie g. w lokalu urzadzenia A 
naszego , „ na ktöory ochote kupna i 1 
2dolnosé do posiadania maigeych 2 
tem obznaymieniem wzywany, ig 
naywigcey daigey przyderzenia ‚spo-', 
dziewac sig moe, iezeli w tym iakie 
prawne przeszkody nie zayda. = 
Taxa ka2dego przyzwoitego czasu 
w Begistraturze naszey Przeyrzang 
bydZ moge, kondyeye sprzeda2y za$ 
'w termmie ustanowione zostang. 
Rawicz dnia 30. Seycania 1828. 
Kröl, Pruski Sad „ = 
— — . 


EURE TA, 

Pred podpisanym Sekretarzem 
Sadu Ziemianskiego we Szrodg dnia 
28. Marca r. b. odbywaé 32 bedzie 


x 


— 516 — . 


März d. J. folgende Gegenftände hie⸗ 
ſelbſt im Lokale des Landgerichts verkauft 
werden, als: f 

a) ein bedeckter Kutſchwagen, 

b) ein Mahagoni⸗ Pianoforte, 

c) eine ſilberne Waſchſchaale, 

d) ein großer ſilberner Becher, 

e) vier fitberne Leuchter mit ſilbernem 
Unterſatze und ſilbernen Putzſcheeren, 

1) eilf ſilberne Eßloͤffel, 

3) vier große ſilberne Gemüßlöffel, 

h) ein großer Suppenlöffel, . 

10 zwei große ſilberne Armleuchter, 

4) ein Paar brillantene Ohrgehaͤnge im 
Werthe von 100 Rthlr. : 
Kaufluſtige werden eingeladen, ſich 

zahlreich einzufinden. 

Gneſen den 3. Maͤrz 1828. a 

Roeder, vigore Commissionis. 


dl: Verkauf. 
Inm Auftrage des hieſigen Königlichen 
: Landgerichts werde ich den 24. Maͤrz 
d. J. 700 Klafter Holz, worunter 560 
Klafter Eichen ſind, in den Schockner 
Forſten, ſowohl einzeln, als im Ganzen 
öffentlich feilbieten und lade Kaufluſtige 
ein, ſich zu dem Zwecke in Rakujady bei 
Schocken einzufinden. N 
Gneſen den 3. Maͤrz 1828. 
Roeder. 


— 


Bei J. A. Munk in Jose und u a zu haben: Neues Comple = 


menth Such „ er. 122 ſgr. 


w lokalu sadu liey us rzeczy na- 

stapuigeych: 

a) Kareta wiel ka, 

b) pianofortd machoniowe, 

c) miednica srebrna, 

d) duZy srebrny kielich, 

e) cztery lichtarze srebrne z srebrng 
Podstawka iszczypcamisrebrnemi, 

) iedynascie fyZek srebrnych, 

g) eztery 4yZki do leguminy, 

h) iyZka duZa srebrna, 

i) dwa srebrne Peigki, 

* dwie zauszniczki bryläntowe war: 
tosci 100, Pal. maigce. 


Ochotg kupienia maigcych wzy- 


wam, aby sig licznie zgromadzili. 
Esieand dnia 3. Marca 1828.. 
x Roeder 

en vigore commissionis. 


SprzedaZ drzewa. 
Z mocy zlecenia Sadu Ziemiafskie- 
go W Gnieznie sekretarz podpisany 
w dniu 24. Marca r. b. drogg licyta- 


cyisprzedawab bedzie 700.sg2nidızee 
wa, pomiæday temi 560, sazni drze. : 
wa debowego z lasow do Skoköw 


nale2acych, tak poiedyhezo iak w 


calosci, wigcey daigcemu, i wzywa 5 


ch&& kupienia maigeyeh, aby sie 
Ra kujadach pod Skokacmiliczpie 80 


‚madzili, 5 en 


Gniezne dnia 3. Marca 1828, 
Roeder. 


0 


